
Hl. Messe im 

Passionsspielhaus an 

den Spielsonntagen 

um 10.00 Uhr. 

Ausstellung an 

den Auff ührungstagen

im Kunstraum des 

Passionsspielhauses.

Freier Eintritt. 

Preise

Kategorie I:  € 39,--
Kategorie II:  € 33,-- 
Kategorie III:  € 27,- 

Mai 2019: 

So 26.  Premiere

Juni 2019: 

Sa 01. So 02. 

Sa 08. So 09.

Sa 15. So 16.

Sa 29. So 30. 

Juli 2019: 

Sa 06. So 07.

Sa 13. So 14.

Sa 20. So 21.

Sa 27. So 28. 

August 2019:

Sa 03.

Sa 10.

Sa 24.  So 25.

Sa 31.

September 2019:

 So 01.

Sa 07.  So 08.

Sa 14. So 15.

Sa 21. So 22.

Sa 28. So 29. 

Oktober 2019:

Sa 05.

Auff ührungsdauer: 

13.00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 

( inkl. einer Pause) 

SPIELTAGE
Passionsspiele Erl 

Mühlgraben 56

A – 6343 Erl 

Tel. +43 (0) 5373 / 8139

www.passionsspiele.at

info@passionsspiele.at 

Link zum Trailer 

www.passionsspiele.at/trailer

Mai - Oktober
Text: Felix Mitterer

www.passionsspiele.atZ
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„Es ist die größte 
Herausforderung 
meines Lebens als 
Dramatiker, ›die 
größte Geschichte 
aller Zeiten‹, die 
Passion Christi, neu 
für die Passionsspiele 
Erl zu erarbeiten, 
einen ungewohnten, 

unkonventionellen Blick auf Jesus, auf die 
Frauen und Männer an seiner Seite und auch 
auf seine Gegner zu werfen.“ 

Autor Felix Mitterer

Die Passionsspiele Erl reichen bis in das Jahr 1613 

zurück und sind somit die ältesten im deutschen 

Sprachraum.

Nach den Glaubenskämpfen der Reformationszeit 

des 16. Jahrhunderts sind sie in Dankbarkeit für 

Gottes Schutz und Hilfe vor Krankheit, Pest und 

Kriegsgefahr aufgeführt worden und haben sich 

inzwischen über 400 Jahre erhalten.

Gespielt wird im eigens errichteten - jedoch nicht beheizbaren 

- Passionsspielhaus mit seiner einzigartigen Architektur und 

Akustik, welches im Jahre 2019 seinen 60. Geburtstag feiert.

Alle sechs Jahre beteiligen sich rund 600 Laiendarsteller der 

1450 Einwohner der Gemeinde Erl aktiv am Passionsspiel. 

Charakteristisch für das Erler Spiel ist eine ausgeprägte 

Szenengestaltung des Kreuzweges, ein aktueller und moderner 

Text, stimmungsreiches Lichtdesign sowie eine eigens 

komponierte Passionsmusik, live präsentiert von Chor und 

Orchester.

The Passion play in Erl started in the year 1613 and is the oldest 

one among the German-speaking countries.

After religious controversies during the time of Reformation in 

the 16th century, the inhabitants of Erl started to play out of 

gratitude for God’s protection against illnesses like the plague 

and wars. In 2013 the Passion play of Erl celebrated its 400th 

anniversary.

The house was only built for the Passion play, it can’t be heated, 

has a unique architecture and amazing acoustics. In 2019 it will be 

60 years old.

Every six years, approximately 600 amateur playersfrom the 

village’s 1450 inhabitants participate in the Passion play.

Characteristics of Erl´s Passion play: A dramatically moving 

scene for the Stations of the Cross. A modern up to date script 

from Author Felix Mitterer. Atmospherically and emotional light 

design. Music for the Passion play composed especially for Erl and 

performed live by the choir and orchestra.

Performance in German language with English scene explanations 

surtitled. 

The performances are from May to October 2019.

Regie:

Markus Plattner


